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Editorial 

Liebe Leser/innen, Liebe Schützenkameraden/innen 

Die dritte Ausgabe 2026 ist bereit zum 
Lesen. Zwei grosse Highlights haben 
stattgefunden, über die wir ausführ-
lich berichten. Den zweiten Gesell-
schafts-CUP der nach dem neuen For-
mat ausgetragen wurde und bei den 
Schützinnen und Schützen  im Ver-
gleich zu den Vorjahren auf grosses 
Interesse stösst, was auch aus der 
grossen Beteiligung entnommen wer-
den kann. Es ist zu einem gesellschaft-
lichen Highlight geworden, an dem die 
gesamte Gesellschaft sich treffen und 
austauschen kann. Der gesellschaftli-
che Aspekt wurde mit dem anschlies-
senden Grillevent unterlegt. Das eid-

genössische Schützenfest in Chur ist 
das zweite Highlight in diesem Som-
mer, an dem wieder in unseren drei 
Disziplinen teilgenommen wurde. Ein 
paar 300m Schützen waren sogar am 
Eröffnungsschiessen dabei. 

Über die 200 Jahr Feier berichten wir 
in der Dezember-Ausgabe. 

Wie immer freuen mich Anregungen 
und Feedbacks. 

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 

5. Dezember 2026 

Viel Vergnügen beim Lesen. 

 

Wir gratulieren: 

Zum 50. Aschwanden Janine, am  12. Oktober 2026 

Zum 50. Steinemann André, am  3. Dezember 2026 

Erinnerung an unseren verstobenen Schützenkameraden Alois Mulle 

Geschätzte Schützenkameradinnen und Schützenkamera-
den, leider ist Alois unser Ehrenmitglied seit 1984, verdien-
ter Schütze, Schützenmeister, Vorstandsmitglied in ver-
schiedenen Chargen, Gewehr 300m und Kleinkaliber 50m 
am 25.6.2026 verstorben. Wie haben einen lieben Schüt-
zenkameraden verloren. Seit 1962 war er Mitglied der 
Schützengesellschaft und viele Jahre als stiller Helfer tätig. 
Er war auch als Schütze immer aktiv, er freute sich auch 
stets über gute Resultate anderer Kameraden. Er war im-
mer hilfsbereit und war ohne Ausnahme gut aufgelegt.  
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ESF 2026 Chur –Eröffunungsschiessen 300m                       Joe Imfeld

Rossboden, Chur – 4. Juni 2026 

Schnellfeuer hallt über die Schiessan-
lage Rossboden, während sich 
Schützinnen und Schützen aus der 
ganzen Schweiz auf ihre Ablösung 
vorbereiten. Auf dem weitläufigen 
Festgelände herrscht reger Betrieb. 
Mitten im Geschehen stehen auch vier 
Mitglieder der Krienser Schützeng-
esellschaft: Hanni Odermatt, Guido 
Frerker, Joe Imfeld und Christian Bau-
mann. Für sie beginnt an diesem 
Nachmittag das Eröffnungsschiessen 
des Eidgenössischen Schützenfestes 
2026 in Chur. 

Bereits beim Betreten des Festgelän-
des wird deutlich, dass hier ein Gros-
sanlass stattfindet. Die eindrucksvolle 

Bergkulisse, die vielen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer, sowie das 
charakteristische Knattern der Sturm-
gewehre schaffen eine besondere At-
mosphäre. Das Eröffnungsschiessen 
bietet dabei nicht nur die Möglichkeit, 
erste Wettkampfluft zu schnuppern, 
sondern auch einen Vorgeschmack auf 
das folgende  Schützenfest. 

Geschossen wird auf 300 Meter in der 
Kategorie Ordonnanz. Nach zwei 
Probeschüssen stehen 30 Wertungss-
chüsse innerhalb von nur vier Minuten 
auf dem Programm. Die besondere 
Herausforderung besteht darin, dass 
die Treffer während der Serie nicht 
angezeigt werden. Korrekturen sind 
deshalb nicht möglich. Erst nach dem 
letzten Schuss erscheint das vollstän-
dige Resultat. Genau dieser Wett-
kampfmodus macht sich in den 
Schussbildern bemerkbar.  

Während der vierminütigen Serie zeigt 
sich bei mehreren Schützen eine 
allmähliche «Abwanderung» der 
Trefferlage. Kleine Veränderungen im 
Anschlag, in der Konzentration oder  
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im Schussrhythmus summieren sich 
über die gesamte Schussfolge und 
werden erst nach Abschluss des Pro-
gramms sichtbar. Die Schussbilder 

zeigen eindrücklich, wie wichtig Kon-
stanz und saubere Schusstechnik über 
die gesamte Wettkampfdauer hinweg 
sind.  

Impressionen vom ESF 2026 
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Schussbilder 

Die Schussbilder zeigen eindrücklich 

den Einfluss des Wettkampfmodus. Da 

die Treffer während der vierminütigen 

Serie nicht angezeigt werden, können 

allfällige Veränderungen der Treffer-

lage erst nach Abschluss des Pro-

gramms erkannt werden. Bei 

mehreren Schützen ist eine typische 

«Abwanderung» der Treffergruppe 

sichtbar. 
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Fazit 

Dieser Wettbewerb bietet eine span-
nende Herausforderung und zeigt ein-
drücklich, wie anspruchsvoll das 
Schiessen ohne laufende Trefferanzei-
ge sein kann. Die zahlreichen Impressi-
onen vom Festgelände, die moderne 
Infrastruktur der Schiessanlage und 
die besondere Wettkampfform sorgen 
für einen abwechslungsreichen und 
interessanten Anlass. Auch der kame-
radschaftliche Austausch kommt nicht 
zu kurz und trägt zur guten Stimmung 
bei. 

Die offizielle ESF-2026-Gedenk-
medaille erhalten alle Teilnehmer als 
Erinnerung an das Eröffnungsschies-
sen in Chur. 
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info@stampfli-waffen.ch   T +41 (0)41 410 3833  
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Gesellschafts CUP 2026                                     Bruno Ricciardi 

Bei schönstem Wetter frühmorgens 
am Samstag, dem 13. Juni trafen sich 
22 Schützinnen und Schützen zur 
Standblattausgabe. Dies war der zwei-
te Gesellschafts CUP, der wiederum 
nach dem neuen Format durchgeführt 
wurde, nämlich: 

25m Pistole:  
3 Schuss einzeln und 3 Mal 5 Schuss in 
Serie, jeweils in 50s, 40s und 30s 
(entspricht dem Feldschiessen) 

50m Kleinkalibergewehr: 
5 Schuss einzeln gezeigt und 2 Mal 5 
Schuss Serie am Schluss gezeigt 

300m Gewehr: 
6 Schuss einzeln gezeigt, 2 mal 3 
Schuss Serie, jeweils am Schluss ge-
zeigt und 6 Schuss Serie am Schluss 
gezeigt, entspricht dem Feldschiessen. 

Alle drei Disziplinen mussten ohne 
Probeschüsse absolviert werden, das 
zu etwas Kritik geführt hat. Vor allem 
bei den Gewehrdisziplinen, wenn mit 
einer Vereinswaffe geschossen wurde, 
waren natürlich die Einstellungen des 
Visiers von Schütze zu Schütze unter-
schiedlich und es war so schwierig mit 
einem „verstellten“ Visier gute Resul-
tate zu erzielen im Vergleich zu jenen 
Schützen, die mit der eigenen auf sich 
abgestimmten Waffe schiessen konn-
ten. Dies sei nur am Rande erwähnt, 
es ging ja auch um den gemeinsamen 
Spass an diesem Anlass 

Der Gesellschafts CUP hat mit dem 
neuen Format sehr an Attraktivität 

gewonnen, wie auch die grosse Teil-
nehmerzahl beweist. Es bietet sich 
dabei die Gelegenheit auch einmal an 
einer Disziplin teilzunehmen, für die 
man nicht speziell trainiert. 

Wie auf den folgenden Seiten aus den 
Ranglisten ersichtlich ist, liegen die 
Resultate zum Teil sehr nahe beieinan-
der. Als Sieger wurde Gmeiner Stefan 
mit gerade mal sechs Rangpunkten 
gekrönt. Er gewann die beiden Ge-
wehrdisziplinen und wurde bei 25m 
Pistole Vierter. Gratulation! 

Am Mittag durften  wir noch, die  
durch Thomas Sarbach zubereiteten 
Grilladen geniessen. Das Fleisch und 
das Dessert wurden  von Luca  
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 P25  Resultat JG Tiefschüsse 

1 Grünenfelder Michael 178  92 16 

2 Sandmeier Ueli 174  46 13 

3 Merlo Reto 171 60 11 

4 Gmeiner Stefan 171 88 11 

5 Bättig Rolf 164 56 6 

6 Imfeld Joe 163 58 5 

7 Ricciardi Bruno 161 57 4 

8 Gartmann Hans 160 50 5 

 Klauser Werner 160 42  

9 Schürmann Hugo 156 69 7 

10 Müller Thomas 154 72 6 

11 Baumann Christian 148 62 2 

12 Aschwanden Markus 145 47 2 

13 Odermatt Hanni 145 64 1 

14 Schöpfer Marlis 140 66 3 

15 Aeschbach Marija 136 72 2 

16 Giger Bruno 130 60 5 

17 Vitaliano Luca 130 93 3 

18 Von Deschwanden André 122 67 6 

19 Schnyder André 121 59 3 

20 Aeschbach Mirjam 94 113 0 

21 Frerker Guido 78 102 1 

22 Fax Ozan 81 71 1 

Rangliste Pistolenschiessen  25m 

Vitaliano und Mirjam Aeschbach ge-
sponsert. Vielen Dank! Die Salate und 
zum Abschluss der Kaffee wurde von 
der Gesellschaft übernommen. Die 
Gesellschaft hat auch für diesen Anlass 
alle Kosten im Zusammenhang mit 
dem Schiessen übernommen, inklusive 
der Munition. Grossartig! 

Vielen Dank auch allen, die mitgehol-
fen haben und diesen Anlass zu einem 
unvergesslichen Saisonhöhepunkt ge-
macht haben und wir freuen uns auf 
den nächsten Gesellschafts CUP.  
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Rangliste Kleinkaliber-Gewehr 50m 

 G50  Resultat JG Tiefschüsse 

1 Gmeiner Stefan 140 88 7 

2 Schnyder André 136 59 5 

3 Schöpfer Marlis 135 66 6 

4 Aschwanden Markus 135 47 4 

5 Sandmeier Ueli 133 46 3 

6 Frerker Guido 133 78 2 

7 Vitaliano Luca 131 93 6 

8 Schürmann Hugo 130 69 4 

9 Fax Ozan 129 81 2 

10 Grünenfelder Michael 128 92 5 

11 Müller Thomas 125 72 4 

12 Odermatt Hanni 124 64 3 

13 Bättig Rolf 123 56 2 

14 Giger  Bruno 123 60 1 

15 Merlo Reto 121 60 2 

16 Gartmann Hans 119 50 3 

17 Von Deschwanden André 119 67 3 

18 Aeschbach Mirjam 119 94 1 

19 Imfeld Joe 117 58 2 

20 Ricciardi Bruno 57 115 1 

21 Aeschbach Marija 72 112 0 

22 Baumann Christian 62 105 1 
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Rangliste Gewehr 300m 

 G300  Resultat JG Tiefschüsse 

1 Gmeiner Stefan 67 88 13 

2 Bättig Rolf 64 56 10 

3 Giger Bruno 62 60 8 

4 Aschwanden Markus 61 47 9 

5 Frerker Guido 60 78 8 

6 Schnyder André 60 59 7 

7 Fax Ozan 60 81 6 

8 Baumann Christian 59 62 8 

9 Vitaliano Luca 59 93 5 

10 Müller Thomas 58 72 6 

11 Schöpfer Marlis 57 66 6 

12 Sandmeier Ueli 57 46 5 

13 Gartmann Hans 57 50 5 

14 Grünenfelder Michael 56 92 5 

15 Von Deschwanden André 55 67 7 

16 Schürmann Hugo 54 69 4 

17 Imfeld Joe 52 58 5 

18 Odermatt Hanni 52 64 4 

19 Aeschbach  Marija 51 72 6 

20 Merlo Reto 49 60 5 

21 Aeschbach Mirjam 94 44 1 

22 Ricciardi Bruno 57 42 0 
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Gesellschafts-Cup 2025  P25 G50 G300 Rangpunkte 

1 Gmeiner Stefan 4 1 1 6 

2 Sandmeier Ueli 2 5 12 19 

3 Aschwanden Markus 12 4 4 20 

4 Bättig Rolf 5 13 2 20 

5 Grünenfelder Michael 1 10 14 25 

6 Schnyder André 19 2 6 27 

7 Schöpfer Marlis 14 3 11 28 

8 Müller Thomas 10 11 10 31 

9 Frerker Guido 21 6 5 32 

10 Giger Bruno 16 14 3 33 

11 Schürmann Hugo 9 8 16 33 

12 Vitaliano Luca 17 7 9 33 

13 Gartmann Hans 8 16 13 37 

14 Merlo Reto 3 15 20 38 

15 Fax Ozan 22 9 7 38 

16 Baumann Christian 11 22 8 41 

17 Imfeld Joe 6 19 17 42 

18 Odermatt Hanni 13 12 18 43 

19 Ricciardi Bruno 7 20 22 49 

20 Von Deschwanden André 18 17 15 50 

21 Aeschbach  Marija 15 21 19 55 

22 Aeschbach Mirjam 20 18 21 59 

Gesamtrangliste Gesellschafts-CUP 2025 
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300m CUP Gewehr                                                                                                                      Bruno Giger 

Am Samstag, den 16. Mai 2026 trafen 
sich ein paar verirrte Schützen zum 
diesjährigen Cup Gewehr 300m. Ihr 
habt richtig gelesen, verirrt, da die 
Anzahl mit 7 Schützen sehr beschei-
den war! Nun das hat uns nicht aus 
der Fassung gebracht, die Lust auf ei-
nen spannenden Wettkampf war spür-
bar. In der ersten Runde schoss uns, 
wie konnte es anders sein, Hans mit 
58 Punkten, an die Wand. Das machte 
Lust auf mehr. Da wir wie gesagt „nur“ 
7 Schützen teilnahmen, war Hans mit 
seinem Resultat gesetzt, als es zum 
ersten Duell der sechs anderen Schüt-
zen kam. Christian wollte schon die 
Segel streichen, als er vernahm, dass 
er gegen den Schreibenden antreten 
musste. Nun ich hatte echt Glück, dass 

ich mit 52 Punkten weiterkam, da 
Christian mit großartigen 51 Punkten 
nur knapp zurück lag. Die nächste Paa-
rung war, für das Halbfinale Hans ge-
gen Guido und Hanni gegen Bruno. 
Guido bodigte Hans und Hanni mit 
sagenhaften 56 Punkten kippte mich 
aus dem Wettbewerb, Gratulation an 
Hanni. Das Finale ging zu Gunsten von 
Guido aus. Einmal mehr hatten wir 
einen schönen Wettkampf hinter uns 
und wir durften in der Schützenstube 
auf unsere durchwegs guten Resultate 
anstoßen. Es war ein richtig gemütli-
cher Morgen, den wir nächstes Jahr 
mit hoffentlich mehr Schützen wieder-
holen dürfen. Danke an alle Schützen, 
es hat echt Spaß gemacht. 
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104. Historisches Sempacherschiessen 2026                     Ueli Sandmeier 

Wir hätten die Schlacht bei Sempach 
nicht gewonnen. Nicht wegen schlech-
ten Resultaten, sondern weil wir nicht 
geschlossen in der Kampflinie standen. 
Bei der entscheidenden Schlacht wa-
ren nur noch drei Hartgesottene in der 
Schusslinie. Der Rest schoss am Vor-
schiessen am Mittwoch. Nun, der 
Schiesssport ist halt eine Einzelsport-
art und kein Mannschaftssport. Wich-
tig ist, dass die Schützen mitmachen 
und jeweils an die auswärtigen Schies-
sen kommen. Die heutige Kriegsfüh-
rung ist ja auch nicht mehr dieselbe 
wie 1386, als ein einziger mutiger 
Mann eine Schlacht entscheiden konn-
te. 
Es wurde gut geschossen. Von den 12 
Schützen unserer Sektion erreichten 9 
die Auszeichnung. Gratulieren möchte 

ich Reto Merlo. Er schoss mit 115 
Punkten das Höchstresultat unseres 
Vereins. 

Rangliste: 

Rang Name 50 m 

1 Merlo Reto 115 

2 Felder Bruno 115 

3 Felder Mäni 110 

4 Müller Thomas 110 

5 Vitaliano Luca 109 

6 Tschupp Marco 109 

7 Sandmeier Ueli 107 

8 Bättig Rolf 106 

9 Steinemann André 106 

10 Pileggi Ivo 100 

11 Christian Baumann 98 

12 Aschwanden Markus 89 

Die Schlacht bei Sempach fand am 9. Juli 1386 statt. Sie war die entscheidende Schlacht 
im Sempacherkrieg zwischen der sich entwickelnden Eidgenossenschaft und dem Herzogtum Öster-
reich, der von 1385 bis 1389 dauerte. Die Schlacht bei Sempach gilt in der Geschichte der Schweiz als 
Höhepunkt des Konfliktes zwischen den Habsburgern und den Eidgenossen während der Schweizer 
Habsburgerkriege. Der Sieg des eidgenössischen Bündnisses führte zu einer Festigung der Eidgenos-
senschaft und zum Zusammenbruch der Macht des Hauses Habsburg in den habsburgi-
schen Vorlanden. Die Städte Luzern, Bern und Solothurn konnten ihr Territorium erweitern, nament-
lich durch die Eroberung des Aargau 1415. Der Sieg sicherte den Weiterbestand der achtörtigen Eid-
genossenschaft und ermöglichte ihr weiteres Wachstum zur Eidgenossenschaft der Dreizehn Or-
te der frühen Neuzeit 

Die Schlacht bei Sempach fand am 9. Juli 1386 statt. Sie war die entscheidende Schlacht 
im Sempacherkrieg zwischen der sich entwickelnden Eidgenossenschaft und dem Herzogtum Öster-
reich, der von 1385 bis 1389 dauerte. Die Schlacht bei Sempach gilt in der Geschichte der Schweiz als 
Höhepunkt des Konfliktes zwischen den Habsburgern und den Eidgenossen während der Schweizer 
Habsburgerkriege. Der Sieg des eidgenössischen Bündnisses führte zu einer Festigung der Eidgenos-
senschaft und zum Zusammenbruch der Macht des Hauses Habsburg in den habsburgi-
schen Vorlanden. Die Städte Luzern, Bern und Solothurn konnten ihr Territorium erweitern, nament-
lich durch die Eroberung des Aargau 1415. Der Sieg sicherte den Weiterbestand der achtörtigen Eid-
genossenschaft und ermöglichte ihr weiteres Wachstum zur Eidgenossenschaft der Dreizehn Or-
te der frühen Neuzeit 

https://de.wikipedia.org/wiki/Herzogtum_%C3%96sterreich
https://de.wikipedia.org/wiki/Schweizer_Habsburgerkriege
https://de.wikipedia.org/wiki/Vorder%C3%B6sterreich
https://de.wikipedia.org/wiki/Luzern
https://de.wikipedia.org/wiki/Bern
https://de.wikipedia.org/wiki/Geschichte_des_Kantons_Aargau
https://de.wikipedia.org/wiki/Acht_Alte_Orte
https://de.wikipedia.org/wiki/Dreizehn_Alte_Orte
https://de.wikipedia.org/wiki/Herzogtum_%C3%96sterreich
https://de.wikipedia.org/wiki/Schweizer_Habsburgerkriege
https://de.wikipedia.org/wiki/Vorder%C3%B6sterreich
https://de.wikipedia.org/wiki/Luzern
https://de.wikipedia.org/wiki/Bern
https://de.wikipedia.org/wiki/Geschichte_des_Kantons_Aargau
https://de.wikipedia.org/wiki/Acht_Alte_Orte
https://de.wikipedia.org/wiki/Dreizehn_Alte_Orte
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Unsere Schützengesellschaft hat die-
ses Jahr am Eidgenössischen Schützen-
fest in Chur teilgenommen. Leider 
konnten wir dieses Jahr, aus verschie-
denen Gründen, nicht gemeinsam mit 
den Gewehrschützen teilnehmen. So 
haben sich am Sonntagvormittag, 28. 
Juni, 13 Pistolenschützen auf den Weg 
nach Chur gemacht, wo wir mit einem 
gemeinsamen Mittagessen im Festzelt 
starteten, bevor wir am Nachmittag 

zum Schies-
sen in den 
25m und 
50m Anla-
gen antra-
ten.  Die 
300m Schüt-
zen haben, 
wie auch in 
dieser Aus-
gabe berich-
tet, noch am 

Eröffnungsschiessen teilgenommen. 

Das Schützenfest war hervorragend 
organisiert und die Digitalisierung hat 
nun auch bei diesen Anlässen Einzug 
gehalten. So wurden keine Schiess-
büchlein mehr verschickt, sondern nur 
noch ein Blatt mit den wichtigsten An-
gaben und einem QR-Code, mit dem 
man sich am Schiessplatz identifizieren 
konnte und wo gerade die gelösten 
Stiche auf einem Display abgerufen 
werden konnten. 
Alle Resultate wurden elektronisch 
erfasst und konnten mit einem Han-
dyscan des QR-Codes jederzeit abge-
rufen werden. Neu können auch die 

Schussbilder jedes Stiches auf der 
Homepage: https://gr2026-ch unter 
dem Tab Resultate aufgerufen wer-
den, dort kann man in der Suchmaske  

       Bruno Ricciardi 
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(auf Suchen klicken), die gesuchten 
Angaben machen (z.B. Vereinsort, Kri-
ens), dann erscheint eine Liste mit den 
Disziplinen, wo man unter ESF2026 die 
Resultate aller Teilnehmer unserer 
Schützengesellschaft und deren Resul-
tate abrufen kann.  

Gesamthaft haben von unserer Gesell-
schaft 13 Pistolenschützinnen und 
Schützen, 7 Kleinkalibergewehrschüt-
zinnen und Schützen und 8 300m Ge-
wehrschützen teilgenommen. Zusätz-
lich haben vier 300m Schützinnen und 
Schützen am Eröffnungsschiessen teil-
genommen. 

Unsere Beteiligung am Eidgenössi-
schen Schützenfest war auch schon 
grösser. Wenn man die Resultate ana-
lysiert, stellt man fest, dass wir in allen 

Disziplinen und Stichen bei den Ge-
samtranglisten, meistens im vorderen 
Drittel plaziert waren und erfreulicher-
weise wurden viele Kränze geschos-
sen. 
Erstmals wurde an diesem Eidgenössi-
schen Schützenfest das Auflageschies-
sen angeboten, von dem einige Ge-
brauch machten. 

Beim Vereinsstich sieht das beispiels-
weise so aus: 

P25: Müller Thomas 1573. von 2803 
P50: Schürmann Hugo 562. von 2423 
P50A: Sandmeier Ueli 38. von 135 
G50: Frerker Guido 453. von 1481 
G300 Ordonnanz D: Haas Robert 1379. 
von 5994 
G300 Ordonnanz E: Gartmann Hans 
1175. von 12378 

Statistik des Eidgenössichen Schützenfestes Chur: 
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25/50m Pistole Resultate und Rangierung 

Stichresultate der Pistolenschützinnen und Pistolenschützen 

Neu wurde das Aufla-
geschiessen ins 
Schiessprogramm 
aufgenommen, was 
bereits drei unserer 
Schützen ausprobiert 
haben. 
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Platzierung in der Gesamtrangliste des jeweiligen Stiches: 
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 Stichresultate und Platzierung in der Gesamtrangliste der Kleinkalibergewehr 

Schützinnen und Schützen 
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Stichresultate und Platzierung in der Gesamtrangliste der 300m Gewehr- Schüt-
zinnen und Schützen 



 

27 

50m CUP Gewehr                                                                                                                      Hans Gartmann 

Kleinkaliber Cup vom 27.6.26 

Ein heisser Nachmittag für einen Cup 
in Lederjacke, Sonnenkappe, Hand-
schuhe (zwar nur an der linken Hand) 
war angesagt. Trotz so heissem Wetter 
sind doch viele gekommen, ausser die-
jenigen welche in den Ferien waren. 
So wurde entschieden, keine Hoff-
nungsrunde zu schiessen und die 1/8 
Finale Runde mit einem Freilos zu star-
ten. 

Der Glückliche war André Schnyder. 
Die übrigen Paarungen waren Hans – 
Guido, Hanni – Marlis, André vD – 
Chrigu. Es wurden ansprechende bis 
sehr gute Resultate erziehlt.  

Im Final waren es Marlis gegen Guido. 
Die besseren Nerven hatte Guido, der 
den Cup 2026 gewann, bravo. Wir gra-
tulieren allen.  
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Abholung der Teilnehmer von eidg. Festen Kriens                    Hans Gartmann 

Fast jedes Jahr finden in der Schweiz 
Eidgenössische Feste statt. 2026 wa-
ren es das 35. Eidgenössische Musik-
fest in Biel (14.–17. Mai), das 32. Eid-
genössische Jodlerfest in Basel (26.–
28. Juni) und das Eidgenössische 
Schützenfest in Chur (5. Juni bis 5. Ju-
li). 

Eidgenössische Feste bedeuten inten-
sive Vorbereitungszeit, knisternde 
Vorfreude, das Kribbeln am Morgen, 
aufregende Auftritte, Jubel der Zu-
schauenden, Erleichterung über das 
gute Resultat – und ein unglaubliches 
Gemeinschaftsgefühl beim Fest da-
nach. 

In Kriens pflegen wir die wunderbare 
Tradition, dass die teilnehmenden Kri-
enser Vereine nach dem Eidgenössi-
schen Fest von der Stadt Kriens in en-
ger Zusammenarbeit mit der Gallizunft 
Kriens abgeholt, empfangen und ge-
ehrt werden. Der feierliche Einmarsch 
auf dem Dorfplatz – begleitet von 
Blasmusik und allen Krienser Fahnen-
delegationen – geschieht in einer bun-

ten, lebendigen Atmosphäre. Gruss-
worte des Stadtrates Marco Frauen-
knecht mit seinen einfühlsamen Wor-
ten, Fahnengruss mit vielen Vereinen 
aus der Stadt Kriens, Würdigung der 
Leistungen, Blasmusik und zum Ab-
schluss ein gemeinsamer Apéro runde-
ten den Event ab. 

Teilnehmende Krienser Vereine 2026: 
• Arbeiterschiessverein Kriens 
• Feldschützen Obernau 
• Schützengesellschaft Kriens 
• Sportschützen Obernau 
• Wehrverein Kriens 
• Alphornvereinigung Pilatus 
• Harmoniemusik Kriens 
• Jodelgruppe Chriensertal 
 
Die Stadt Kriens und die Gallizunft Kri-
ens freuen sich, dass so viele Kriense-
rinnen und Krienser zu diesem Ehren-
akt gekommen sind, um unsere schö-
ne Tradition lebendig zu halten. Herzli-
chen Dank der Stadt Kriens und den 
Vertretern der Gallizunft Kriens.  
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CUP  2026 Pistole 50m                                                     Bruno Ricciardi 

Am Samstag, dem 8. August trafen 
sich ab acht Uhr morgens bei herrli-
chem Wetter, 18 Schützinnen und 
Schützen zum CUP im Stalden. Schür-
mann Hugo voll im Stress, um für alle 
Teilnehmer das Standblatt mit dem 
Namen versehen computergestützt 
ausdrucken zu können, schliesslich 
musste er ja auch selber noch schies-
sen. 

Jeder Teilnehmer musste vorab, die 
zehn Einzelschuss absolvieren, um sich 
unter den 12 Besten zu qualifizieren. 
Diese Resultate zählen auch noch für 
die Jahresmeisterschaft. Die 6 Schlech-
testen wurden in die Hoffnungsrunde 
geschickt, bei der noch sechs Schüsse 
zu absolvieren waren. Von diesen 
Sechs konnten dann noch die besten 
Vier am 1/8 tel Final teilnehmen.  

Als Glücksgöttin übernahm anschlies-
send Tschan Silvia die Ziehung der 
Schützinnen und Schützen, die gegenei-
nander anzutreten hatten. 
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Augrund der Resultate schie-
den Tschann Silvia und Zi-
bung Tony aus dem Wettbe-
werb aus. 
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Im 1/8 Final konnten sich Aschwanden 
Markus, Sandmeier Ueli, Schürmann 
Hugo, Müller Thomas, Klauser Werner, 
Felder Mäni, Merlo Reto und Gmeiner 
Stefan für den 1/4 Final qualifizieren. 

Es hatten sich sozusagen die Favoriten 
durchgesetzt. Anschliessen wurden 
wieder von Tschan Silvia die Auslosung 
für den 1/4 Final gezogen 

Im 1/4 Final konnten sich Sandmeier 
Ueli, Schürmann Hugo, Felder Mäni  
und Gmeiner Stefan für den 1/4 Final 
qualifizieren. Anschliessen wurden 

wieder von Tschan Silvia die Auslosung 
für den 1/42Final gezogen 

Im 1/2 Final konnten sich Schürmann 
Hugo und Gmeiner Stefan für den Fi-
nal qualifizieren und Felder Mäni und 

Sandmeier Ueli durften den kleinen 
Final um Rang 3 bestreitzen  
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Der Kleine Final endete mit je 52 Punk-
ten mit Punktegleichheit, so dass die 
Tiefschüsse herangezogen werden 

mussten. So wurde Felder Mäni mit 2 
Zehner Dritter und Sandmeier Ueli mit 
einem Zehner Vierter. 

Der Final endete mit je 54 Punkten 
ebenfalls mit Punktegleichheit, so dass 
Schürmann Hugo mit drei Zehnern 

gegen Gmeiner Stefan mit sechs Neu-
nern den Pokal in Empfang nehmen 
durfte. Gratulation 

Anschliessend ans Schiessen 
wurden die Tische und Bänke 
aufgestellt, wo traditionsgemäss 
Grilladen und Salate aufgetischt 
wurden.  

Die Grilladen wurden von Vitali-
ano Luca hervorragend zuberei-
tet und das Fleisch wurde von 
Bättig Rolf spendiert.  Die Des-
sert-Kuchen wurden vom Vor-
jahressieger Gmeiner Stefan und 
von Vitaliano Luca, den Kaffee 
von Schürmann Hugo und die 
Salate aus der Vereinskasse 
spendiert.  

Herzlichen Dank an Alle die den 
Anlass tatkräftig unterstützt ha-
ben und zu diesem gelungenen 
Anlass beigetragen haben. 

Wir freuen uns schon auf den 
Chut-CUP. 
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Volksschiessen 2026 Gewehr 50m                                   Guido Frerker 

Das Volksschiessen über die 50m Dis-
tanz mit den Kleinkalibergewehren 
fand an den Donnerstagen vom 20. 
und 27. August statt. Freundlicher-
weise haben sich Hanni und Marlis 
auch am Mittwoch den 26. August zur 
Verfügung gestellt, um einige Pistolen-

schützen zu betreuen für die beiden 
Stiche. Vielen Dank! 

Für ungeübte Gewehrschützen eine 
gute Gelegenheit zu erfahren, dass es 
auch mit aufgelegtem Gewehr nicht so 
einfach ist, gute Resultate zu erzielen. 

 

Rang Name JG SGK 10er     5er   

1 Haas Robert 70 Liz 97     49   

2 Schöpfer Marlis 66 Liz 96     50   

3 Frerker Guido 78 Liz 96 96       

4 Aschwanden Markus 47 Liz 93 93   48   

5 Tanner Beat 67   93     44   

6 Hügin Remo 73 X 92     50   

7 von Deschwanden André 67 Liz 91 87   47 47 

8 Hügin Darius 13   90     46   

9 Sandmeier Ueli 46 X 88     46   

10 Ricciardi Bruno 57 X 88     46   

11 Tanner Lisa 03   87     43   

12 Giger Bruno 60 X 86     48   

13 Imfeld Josef 58 X 86     39   

14 Frerker Janine 90   86 86 83     

15 Odermatt Hanni 64 Liz 85 83 82     

16 Tanner Silvan 07   46     24   


